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Senatsverwaltung für
Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen

Herrn Abgeordneten Ario Ebrahimpour Mirzaie (GRÜNE)
über

die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin
über Senatskanzlei - G Sen -

A n t w o r t
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/17780
vom 09. Januar 2024
überUngewisse Zukunft des Quartiersmanagements (QM) in Berlin: Evaluation und
Neuausrichtung der Stadtteilkoordination plus

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

Frage 1:
Hat der in der Schriftlichen Anfrage 19-16252 unter Antwort 13.) angekündigte Workshop zur Evaluation und
Neuausrichtung der Stadtteilkoordination plus mit bezirklicher Gebietskoordination QM, QM-Teams und
Stadtteilkoordinationen wie geplant im zweiten Halbjahr 2023 stattgefunden?
a) Wenn ja, wer hat teilgenommen und was sind die Ergebnisse des Workshops?
b) Wenn nein, warum hat der Workshop nicht wie angekündigt stattgefunden und wann soll der Workshop stattfinden?

Antwort zu 1:
Der Workshop zur Stadtteilkoordination plus fand statt am Donnerstag, den 23. November 2023,
in der Zeit von 09.00 bis ca. 13.00 Uhr im Nachbarschaftshaus am Körnerpark, Haus A, Schierker
Straße 53a, 12051 Berlin.

a) Teilnahme und Ergebnisse

Am Workshop teilgenommen haben 9 Vertreterinnen und Vertreter der Sozialraumorientierte
Planungskoordination (OE SPK), 9 Vertreterinnen und Vertreter der QM-Koordination in den
Bezirksämtern, die „Stadtteilkoordination plus“ (StKplus) einsetzen, sowie 8
Stadtteilkoordinatorinnen und - koordinatoren plus selbst, außerdem 7 Mitarbeitende der
Senatsverwaltung für Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen.
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Auf dem Workshop wurden die Ergebnisse von 14 Interviews vorgestellt, die im Laufe des Jahres
2023 mit Verantwortlichen aus den bezirklichen OE SPK (Bezirkskoordination und
Regionalkoordination), mit bezirklichen QM-Verantwortlichen sowie mit Mitarbeitenden der
StKplus geführt worden sind.
Darüber hinaus wurden die Ergebnisse der Evaluation StKplus im Bezirksamt Tempelhof-
Schöneberg sowie die StKplus im Bezirksamt Mitte präsentiert.

Erörtert wurden Aufgaben, Stand und Zielerreichung der StKplus sowie Steuerung, Kosten und
die Planung für die Überführung in den Regelbetrieb im letzten Förderjahr 2024.

StKplus wird trotz einiger Anlaufschwierigkeiten während der Corona-Pandemie als geeignetes
Instrument in der Abschlussphase von QM-Gebieten zur Überleitung in die bezirklichen
Regelaufgaben gesehen. Damit ist StKplus ein wichtiger Baustein auch im anstehenden
Verstetigungsprozess.

Es wurde von den Bezirken der Wunsch formuliert, zukünftig den Wissenstransfer von QM-Teams
an die StKplus zu Beginn des Prozesses sowie der StKplus an die Stadtteilkoordination am Ende
sowie insgesamt den überbezirklichen Informationsausstauch zu Stkplus stärker zu beachten und
Stkplus als Instrument flexibler gemessen an bezirklichen Anforderungen zu gestalten. Hierzu wird
im weiteren Verfahren ein Leitfaden sowie ein Empfehlungsschreiben für den Einsatz von StKplus
im Rahmen der Beendigung von QM-Verfahren ab 2028 erarbeitet.

Die Beantwortung von 1 b) entfällt.

Berlin, den 17.01.2024

In Vertretung

Machulik
................................
Senatsverwaltung für
Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen


